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Zur Geschichte der NWG seit 1819



Ivo Ledergerber, 2007

Fixiere

zähle

den Sand am Meer
die Kiesel am See am Bach

die Haare im Fell

die Gräser

die Poren aufdem Handrücken

jetzt
kennst du die Welt

Dinge betrachten

Ich habe mich geübt
im Betrachten

von Kieseln und von Blättern

gefiedert gezackt gewellt
und fein geädert nervig
gepunktet und perforiert
herzförmig rund lanzettlich

kein Wort noch von ihren Farben

von Lindengrün und sattem schweren Grün
vom blutroten Buchenblatt

vom vielen Rot der Pfingstrosen

kein Wort noch von den Kieseln

gebändert schichtig marmorflächig
in tausend Formen tausend Grössen

kein Wort noch von Mücken Käfern
von allem was da kriecht und fliegt

kein Wort noch von Vögeln

von Frosch und Fisch und Echse

von Igel Maus und Fuchs

von all den andern Säugern

und
ich habe mich auch geübt
im Abschätzen von Farbnuancen

in zehn Stufen von Zitronengelb
bis Cadmiumgelb
durch Grün- und Blautöne
durch Rot und Ocker Sepia und schattiges Grau
nicht zu zählen sind sie

endlos

und

und
blicke ich zum Himmel
auch dort Schauspiele ohne Zahl
Licht, und Wolkenwechsel

Sternentiefe

Tag und Nacht

masslos ist die Welt

wohin ich blicke
masslos

und
ohne Massen reich
und
schön
und

geschenkt
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